
17<- ArtzneyBltch.
Wider den Aufgang dcß Mm.

'Iilgwaltigc vnd bewahrte Sa!b/w>dcr Ke Schln.-ßcn
dcß AfftcM.NlMb Slldcrglatl/HlnelMlhl/lcdes2, lchi/

^Blcywc«ß/H. qumilm/ Wachs/6. .iobt/Buttav C^lni-
schmalk/jedes 4^. ^oht/jemdottcr^mmol/soviel genug lsi/zu
cttU M ilNdM SälblM: (^cor^iu8 Kutcicruz.

onj^ranckheltender
NlerenvndBlasm.

Die Mren von altem Sande zw
mnlgcn.

^Ann derSamm/so in den Kletten d-r flelnen Kletten
. wury/geftindenwlrdl/;u zarte»» Pulfft r gemacht/ v»i»
'mit wenig wclstm fünreffendllchenNm«yn.:eacbln

w>r0t/rnmM es die Nnrengar fra/fttaflch voll dem^md:
Es wirckt auch schnel/erz/ö ma» es Mlt Brant« mwcm eynnllnbl,
Siß habich von cmcm Erfahrnen empfangen:KU^äuz.

FürGeschwär der Nieren vndBlascn/
vno Meng» m Harm.

N der Stadt (-«2 gibt man ^loc wolgestojsen mitMsch
vermischt/ den jemg«,/welchenm Mc'iN eder Blaset
Hcschlvär behaffc/odcr so Eyler yc:rnzc/nlcl)c ohn sondeien

N ltz/ ondgedeyhm der ^ll! mlcr'cn. Hlcn'nl zlc c'.lso balol gcfundt/
vlidjhl^'Kraiiechcttei'lediga wcrdul: (^^12125 abttu^c).



ArtzneyBucsi. »?l
Wider dm Stein der Nieren

InfurmffmdKcdcsWassrwldcr dmMcrct.sism. Nun
rohtti- Iiscrcrb- ß frische B onc Schelfs, n ledes L. Pfund/

^^Fckbclwhte / Beyftch / Hdermezug / Seowpendllcn/
Stnnbräcb zcvls i.Handtvoll/lasi alles in B'.onnwass.rsi.'den/'
di-sesclecoäz scymun pfundt/deft best» nw« An Wems sechs
Piur.dl/S. Pcteroksamwasftrs drcy Pfundt, S. Johannes»
kr^lt / Farixrroht / roht Ziscrcrblß / Steinbruch / Hdei me,n^/
<?'- p.m lcnivusß/ Scolotxndnm/ Beyfuß/ Baltelsteln/Hacht-
küsil/ ,cdes 2.4ohtV saure Pomme^anycn an der Zahl fünff/jau-
re<llmonen vier/verscheumboen Honig/deß besten Zuckers »cdes
dritthalbPfundt/Wermu^wasser zwcy Psundt/Roscnhontg/ 2.
4oht/ Maloran/z. iotzt/ was zusioss n sol gestoßen wiwen / vntz
-dann in einem Alcmbie disilllicrt. Man so! auff led>.ß »nah! «5.
^0.^ nüchtern lyngcdm: ^nroniuz kumanelluz»

FürdmEtcin.
F<^ In bewährtes Pulsscr/Mlt nachfolgenden Wassern ver-z

H^ „lieht/ cymuncmmm/ dlsaujfonic A3<»5 berenetw»rdl;
^^^ )?mb der Aejcheil von einem ganßcn v^ralmten Hasen/
d<-'l 10. D-e s. Der Has so! erstickt werden, damit oas mmdste
t'-,. psi»r. Blu« vo:i,hme nicht vcrlohren werde. Stein!, räch/10.
il. ^t/tordoN'N z qmml. ^3wlsa,n,n gl oft Klcttcnkrautsan'iV
jedes i.qumtl.Elch'N!aub/4.ioht/aUce klein geflossen vnd b -
H.Uten 5Ü Geblauch.Harvon atnemmlN . qu>nll. in MlsitM
V3anMorgenosnuchternHi'- res w» dtvle»w:rckncher,»rv <
es l», nachfolgenderWajs wenn schlmgzerla'snwlsdl/so anjf
dc.sl Wnß zugerüst »ot,p»,^m. Nunbdas Nass? vonDch-
^'cke'.inden' M " n ^jl!^".5/ s ^oht,Malu^llrodcsMst
jiia.clcnw.!,.cn ^.n/0a:.ll.. ^ ^'^,rc>s^l-lMcc;»Rcmch



,7« ArtzncyBuch.
^cbcißt^.^osit/Erdbeerwasser/2. ioht/Pommerafis'en öder
ilmoncn^jsi,3- <>umtl. vcnlnschl zu einem Trancl/ Morgends
cyngenommcn. Davon fan mvas mehrs genommen werden/
joesg«sälllg/vndda»mtamGcftomack anaencm siy/5an man
d.mittcrvermischen c«n welligSyrupvol,^raunmhaar/oder
Rozeofonig/vndalsoalleinausgttrunckenwel-dm: Dder so du
ec s a» eber beg«, r< si/z^ rl. sse m<ui tcsi ob. n geschrlew e-, Pulffers/
i.qumcl.vlldgebs alle Tag eyn: 3.cmcluz!>oicn!lQäcr.

GriejV Sand vnd Stein.
Eerlarv in Wem grsotten/vno davon gctt'unckai/zm
rubt vndtmbt denSlcm gewaltig auß.

Zu gleicher Krancheit.
i^> Ranne Ehrenprcißwassespnndgeuß das ct-ste diMme'
Q^) 7vassel wldemmb mn Kolben auff dm Hasen / vnd Dl-
^^^Nllllcwzum andern mahl/so schmeckt es glnch wie sau¬
gen / du magst em wenig Zucker darzu m,schen vnd trincken. Es
vtttrelbt auch die gemcm BalblerlaugdenSlem/somansle
lsjttck/a/s ^cn52St-Äl>Ä bezeugt.

FürsorgsUrn Stein-
In köstlich (5xpl r. Uli Nt Wider den Stein. Zerfchlmd Ac^
scherholy:n kleme Schelblttl/derer mmd 2. Handtvoll/

^qeuß darüber drey Psundt oder Nosscl we,ss<n Wem/
Vermach denTopff/ vnd laß dapDntthcil eyt ft.dlN. Seihs
durch«« Klnen Hhuch/geusidavon ab eincll ^luch^chen Trunck/
Misch darunter emqmntlmsub:;l<i5c>pnch!/von dem Aeschcr-
ho ß/tnncko fme warm acht Hag naehemander/cs sichert dich
MMN ,^ tun em lange Alt, ;si m rnkll warhassllg erfunden.

Em



Achliet) Buch. 17;
Ein anders /für den Stein.

/^^ IeArßncy, so mltoffendlichcrvnd bekannlerWl'rckung
'^^/gut für den Stet« gehalten wnden/ sind diese/als die
^^^Echclffcn von iorbaumwurn / das Gummi Läcl-

Uum, Mccrzwlbcl / auch destclblaen Essig/ wilder Galganl/
Bmmbeersiaudenwurß/schwär« Zlsererbiß. Diese ganß klein
zersi offen / sollen eyngegeben werden vor dem Bad. Ich aber
Hab oft» von Slebmbaumgebrauche vnd es hat geholsten:^eon.
lilccNliiUb.

Ein anders.
^Shaltm «lieh für einHeimligfell/daß man verschlinge

^H^. v,cr oder sünssganne Psifferkömlin / vor dem Essen / sie
^^'scbaden der jeber nichts/dann sie rächen nicht dahm: loa".

Ein anders.

Mche le/chl'e <FtllckMdarSlem//o allzeit bereit 5i5n-
_nm gehabiwereen/mitwelchentch dieseKranckheil recht
^gehellt Hab/ vnd andere darvor bewahret. V>«er diesen

Ich Hab 10.
o^r iH. Morgcnds / zu Ansana deß Morgenessens/ oder cm
wtl.la darvnr/vno gsrlF> darauff em Trunck zlmblichcn guten
wnis.n Wl^ngechan. Wie auch »st mn erfahre das Pulsser/von
dun Hcydmsehen Nundlkraut/Visgaaureagmant/odervoN
Bcyftiß/oder von Ca<mus/i qumtlln/m weissem Wem Mors
gnldo eyngcnolnmln/aber man <öl sich derer öfter gebrauchen.
TÜcnos ninib ich Jb. schwurßl/gewaschen/von dem jnncrm
Ma. a uGubttt/chus iNgutcwelssulWmv dlsillliers/vond,e-

Z) n> ' stM'



V4 l^chneyBuS.
ftmsscbmnnlmW.Ar^blch:n derStundt dcß Schmttßms
s.y Hübe« Bcch.er vctl / ste werden gz sund!. ^uglclch lttmb «l,
kill il.nqm Dalibert/ ru; O chn vnd schneid lm dm Kovffab / d«e
BMlm mit andern
Eyl'atwndw'rfflch davon aLa«» oen ^iuck><rad vndwas inner¬
lich jhmanhatlgtlx haue ich ^öerc te^uisemcn,lülhcn Rostm
LNcmDfm/pü'u eeo dann dlss,n»che,noderzw-nq«nnt»,n>n
»vclsscm WclllcyrHld/weohi.sonocrdaieu 5my: Z.cinelU8 d^.
lcn2fiücx.

Ein anders.
/^^> As klaneVsgelm/das Zaünieblupsi rlm/wüdlauchvs

schrHevnscnvnd gilobet/dafi es
(^^2 vermag dm Emn zertreiben vnd ausiführcn. D«ß Vr-
glllnallclnmit Salßgcbe'ßt/ vlidalso Rauh aan» gegessen/;er-
ths'lt dlc E>teln / vnd lmbts M't dem Hann auß/ vcrl ülct auch/
daß ste «»cht Mehr wachsen- Aber d«e Acsch, n / so von nnl-m gan-
ßcn Vögelin m einem Hafen (der mltGlaß/ ^ilberalat vnnd
Bltyverklbt) orbsännt/fils sich selbe/oder MitPfeffer vnn»
cm wenig loly wä>, auß Homgwaffer getrunltm/sol giachL
Hüljfmdcm SttMi^eM«: ^- ^Hns'u^

Emnders.
< >A EbranntIftdcnklrschmwasscrwirdt von etlichen zudem

(^z Stnn der Nlerenvno Blasen gerühNlbdt, wann ee ein-
^< mahl oder mehr ln der Wochen gebraucht wildt: <^onr,

l3c5nLru«.
Ew anders.

2'a'nbrach< die Weif: )derm eckche runde Kl^rnlm/als
Co«an0«'/pubenan der Wui tzcl Haur^ vnnd ) aden an-

waci/



wacW^al'cl' ^sos^cnWurtzcl 6<-c,>a auß wczKmWcm W
r 'tct/zcrbr.chtdm?^crenstn"vnndführtihn «uß/tructnct d e
^l.sm/vndlre«btdenHarm. Ist doch krässtiger/so ,n dHn

, ., dt. Ja eswirdt auch solch, e Vechl allem cnngcnommm ml?
Wcm/auff^qumtl. Ecwnd- alcl'duftrTM.ckangluu'.
cl'ctnFoNgangncn.mm,»r<'NNd<sK^ncl-clNlobfquam.i.«,m
BatssichgchnmchmwöK: l'. ^. ^..itwoluz.

Ein anders. ^
^^^chtklvss^sisi/dalmcmBclslckM/^M'tdmSm'n

^HI von d > e, qeiambkt mrdt/ welchen scm Tugcn« bc,

rrilen.nGtundlen/ sooa ein^rIu,Wl. wAna>iM haben zol.

^e vsi g n dlcAvochscW in etlichen O. chm deß TcMsch-
landwvn3pcmmsM.w,eandsmDnhkN/dteSmnzu^csfau^
frn / «o aus: ocm Hlrn e-ncs BclMs <,ml-mm:n / wldcr dm
Slem des Nieren a,,ch mW. r das Stechen der Renten/ vn0 an-
dcstlDnhm: <2unr. l^clncinz.

Ein änderest gut vnd bewährt/ fürdcn Stein
der)t:iNNvndBl.,sm.

^^ MMey'N n,nb auff dm Felde, n Rmder oder Knhkot/
DD du-nici t gar n woder^na eist/soviel du wllt/dlMcs /n/
c^vlwd^atti.st^^sl^wtchesgutlsiMdlc Malen v..l>
Fi ckn m Hlt.;,lcht/ io «W, .s Morgendö d^M't wazcvtt.
^. nl^ch im'.nyod<r?l.lR<Nlch ;.r'ch..i0,,ltte,n/gluß
d«si.h.i 1. l'l,si i^.n ^un/i.«/" "l. „.' M'lTagandl<



,-6 Artzncy Buch.
Sonnen wol vermacht. Hentn.,ch nimbvon diesem Wein^.
ioht/ Kühfolwasscr/ 3. iohl/ ^lmonensiffc/drcy oder vier lropz-,
fm/deß nachfolgendm pulfsirs/ ein halb oder aa»m q:nntlln/
Zucker oder Roscnhonig/soviel/biß es süß wndt: Mtsch es alles
durcheinander/vnd gib es deni Krancken zutrincken/ dann dieses
wunderbarllch den Stein zermalmet vnd bricht: Dan etliche dle
es gctruncken/in einer halben Stundt 2. Naßscl?alcn volStcm
gcharmct. Dcßgleichm auch cin MeylendiftherHerr/welchet»
dteAertzleschneldenwolten/alser d«ß mein Da» ckeyngeno,w
me/jlNdinfurßerIcttvonMsovielSlein/m- Hanngan-
gcn/.daß sie SamenhaU,n grssseancm Ey vergtlchcn / vnd w.-
dcrumb am dritten Tag/cm Stcm so gro, ,1 Bonen nnt
grossem Schmernengeharnm. Vnd wicwolo:el vnd mancher-
ley Arßneyen zu dieser Kranckhcil dienstlich / so ist doch kein lnch-
tere/gewlsscl evnd bessere dann diese. Vnd mag auch dlß Was,
ser vnd Pulsscr langeZcit behalten werden/außgenommcl, der
Rcttlch / Wem / vnd llmonensafft/welche baldt schmeckendvnd
eorm»NMt werden l ^Icxiuz.

Ein andere fürtreffmdttcfe Uchney/fürdas
G.' ie^oder Stnn/vttöandercoerglcicben

KlanckhcilendcrMrrn.

>Imb Elchcnlaub/s.^ohl/ Steinbrech/ein Kalb Midi/
^orboncn'io.<oht/Klcttmjamen/i.psund/BraunVl-

/olfamen/i. Psundt/Mlschcsalicsdurcheinandcr/ vnl,
M.^ch cln Pulffer daraus). Barnachnnnb cin lebendigen Hasen/
eistlckechnmtt einem Strilk/brcinnemalsoganß/oderin Stück
zerhauwen/zu pulsser in elne,n Hafen / in eines Zieglcrs oder
Hafners Qfen / vn,id mischdiescs vnlcr das obgenannl Pulsser:

Wmm



ArtzneyBuch. ,77
Dann rsn, dem Gnscn vlld ander KralMrit terNicrm wm <s
dez balllch di- nMch/so man ctttck ^ag nacheinander MorZcnds
„üchter/elN halb odcr ganßro qumtlkl Mlt wttKln Wein ey.»^
»nmbt. Man sol aber furdenSttin mchr von diesuii Pulff!^
epnncmmm/dann für den Sand: ^eli,.^

Ein anders/für dm Stein.
^ Er Smn/soln dcrteber cmwwtwcn Ebiw aestitttW

^^ 'wlrdt/lstVUttdcrbarltchdlctljUlchßUdnnSmnl

Ein anders
'In quintlitt <5wß Smnbräch in Watt Mnn^en/tß
mirlmlgrofsem iobcommendin'tworde/ vonkrancilc»
'<22lrcn ^lari«, Ayotheckerzu Vernn, so ein gewaltiger

^«d^r. isi/zu Ausführung der Stein inN,crm /rnddamitich
ss an der Thatftibs ersehe/ hatrrmirzuseftjhlckttttt Inzahigwsi'
ser Merenstcm/dcren MchMsserslVc/iv^nnttn Bonen, wci>
ebe durch dte/esKrckutttnsGr/mne/vonttnem Bürger daftlb/?/
^lieronymo noch/als ZN ei,
«c Wulldc»'/ aliffhalle. Wcltt.rs verwundere ich nuch mehr dc<r-
pb/daß etliche vnler diesen Steinen qcschm werden/ diemchr auß
derBlatter/dann auß den Nieren fommcn.DlßKraut Hab ich
beyder <nirvicl.2lbcr bzßhero von «nr noch Nlchw erschnn: ^.
Ana, ^lHrciuo!u5.

Ein anders.
Er Gummi/ oderHary vonPsersiel^umen/ wirbt
Mr denStmt aegebm/nntRettichiaffloser.lzmontw
iäP/edcl«A^l«/auffH'qlMM^ ^»on denKcrmn/

l^^M>W
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das Hel ausi.iten:ck / Mrdt gegeben in iabwchvnd Stein. As
bi'rcs hiGfürnembilch in dem Stein auff diese Wc,ß. NiN'b
40. püi-sichkem/Klssehenkem/100. Hollerblühe/ein Handt-
»o!l/ Maluasier z.Pfundt/meinen newcn Hafmgcthan in Mist
gegraben 10 Tag/da,minGUserngedtst,ll,ert/dasW^f^da<
von mrff 5. ioltt/ vordem Ejsm ittrunckcn/ treldl wlmdclbarllctz
dcn^icrenstem: ?cr. ^nä. ^»rrnwlu5.

Ein anders.
Je TwpffiHandmRlbstöcken/jogltichdem Gnmmi

!vndcn an dm Stammen w^chsm/anß wtissm ^Üem
^getrunctcn/ zentznkndie Stein der Nmen: ^nron.

Ein anders-
^unvmß/welcheein Gschlccht Stol-ckens^nabel jcyt»

»sol/ganßlnWnngekochtvndaett'Uncken/dllNt mn son-
^derbarer Elfahmuß widerdm Sttln/solchee ich von ieu«

lhen gehött/ dle nut dieser Schwachheit behW warm: tticrou.

Em anders.
Bhcwbecr qeffossm / vnd e,n quintlin schwer tyngenoms
mm/ trabm aust dm Sttin/ solchem die Erfatzrlluß be^
zeugt: rileron.^ r^u«.

Ein anders.
Je Stel'n/so in vnscrn klclncn Krcbjcn/vndsottssclll'chm'

>F,schmgcftlndm Werder«/ vnhäten das felnSlen« nlt
)w.,chsc in den ^crc.»/ vno dlc g<w^chsen sind/ Keld.,.»

sle«uß: <^«,r<^lnu«»



NrtzneyVuch. ,?9
Knbl'steili gcpülucrt vnd zu Mchl gemacht/ iertmben dl«

Stein der Nieren/tmlxn az«ch auf: ose fleiNlnSmn derBla-
ftn/ abcrwlrcil::hcr /wann stcvn bl äl'tt/ vnd dann dlc Nescd da,
t on «n eman fmchtm Dr< auff cn- Marmorsien« geehan / zu w
»«ttu Wajst» gemacht werden: Iclcm

Sie treiben dm Harm^nltalinnm, MenKbcn ^nderauch
ck»Vlche. Etlichelhun glettlenThnl N'^lsrmcn darzu/zu
Förderung dcß Hanns/glbms eyn z,l^chtml Btth/ m ge¬
brannt Erdtbeenmss r oder Wein oder Waj^r. Sagen auch
daß es dimMch wldcr dcn Slcin scy.

sin anders.
^ In Pulucr wider den Stein / a/s ich in «'nem Teulsesien

.Buchgslescn. NmbzcrlxailtcrHaftnlcber/Epplchoas
-.' ist Penrl n / Aawlmsannn / jedes 4. ioht / HächtkM/

Pfersichkun/Bockoblut/ Mcerhn-sch / Steinbock «mcn/
Krebbm»qenoderSttin wnsscn Imbcr/ZlMmet, Mo i<lol^
Mullatblüht/ 2 qmml. Zucker 10. ioht. Vermischt: <^onl».

Fürten Stein.
^^ Ch Hab in diesem Schmerßen nicht oh« sonderbare Hülss
^^ deß Krancken/ cyngegebcn das acbrannle Wasser von
<^c^ Frawenhaar, dlst'lltcrt m gläsercn Geschlrri/auff 3. ioht/
Safftan/1. Serupcl/ Malmsicr von eyngegossentt« Rettich/ 5.
^otzt Z.cuicr.6u1enHnclcr.

Ein anders.
In erfahrne Htt'mllgkclt / wol ;u gemuht zufuhren / s«
Verwahrung vor dem Stein/vnd lnS«itnchnna. teft

^



»z» Artznry Buch.
Mgm. NimbFlspmlm/5. .loht/ bramlsicattsi^mMMrlts
den w5«m Blech / b.^ sie sich pülsferen laß. Nl mb d<nm dzefts
Pulffers 2. qumtl. VttlnbrachwaM/ s. ^oht/HrmLchs zu e'^
ln m ^mncf/ 0er eyngegeben werdet» sol am Morgeudo/ 2. mahi
inder ^Lochen.W^nndesKranckdlßwudtvollNlhl-m/anj/I.
ganyc Ältonat/c>hnZwc»ffrlw»s0tcriehütctjeyn/vordcmCtnn

v?>ttlTti'0lNtln/5.^oht/zerbsanninauffttnem Menden
Eysercnbelch/dafi du /n könnest zermbm. Savon a»b 2. quml-
lin mt^. ^oht Stembmchwa/ses/Cham»! en / oder Ginst/ vnd
2-lohl c></mcl-Diese Asßney l/i Htarct'qenu.) den Steln auß-
znftih»en/ wann du zuvor getnulerl vnnd f<ew ltert h<lsi: Als
Nimb TnvmtM i.-loht/ l^.irk0Q:ripon,H.qumll. HnNlM
l« einem'HA'N: 12c ttollcrmz.

5w anders.

/ss^^ Ach ÜiN'Ml'sl^!'rEr5as'jnuß/habl'ck et-ka'nm/daßes if»
^D H/Vechütungrordem Stemvnl heljfe/ nemblich wnm
GV2F m.m ^u Zeiten nüchtern bitter Mandeln / odtt' P/N^ch-
/'i'nei/ichecB'/v.ld^ls.'chdarau/fcm wrn/g treSn Velnmn-
skr.EblN c-u^d/ssi' A) .7? /)^b lchofft eynsilben/ Calnuzs/ oder

»n emem ^mhin, oder ^dcin. ^Ozejer G. bralich ist auch nun in
Vcrhütulg vordcM'llldlvld. Vnd weil es vechmsi/daß zzicht
V'ckphlc^ni.,tlsche Fnnhugf. lteu. wic auch faste A).l,1's/!^
^nb w^chZm/ glschlcht/ da^; izzt v.'cl M.nerl n, die (Mick schla-
l'e-Dannnbich dlcsel, G.bwuch lobe/sondMtch uu dünner/
Lanu M Jetten «n dem Sonnner est es gutzu vncerlaff, n / vnd an
CialkAlMm Rosinzuckergibauchen.H.umdu' Stemm



Pen Mwl Glschtssf macl e 1 wl>lt> VNdqrcss.r Sclmerß vor¬
handen WM/rahtc ich dusenTranek für tieDandt zunemmcn:
^7nnbi4.Pfllsichklrn/Butllr/i ^Vht/t-lcMl!chvoll4.qro5!
ft?<kall«A Samen / außgezoaen nntFraw^nharwasser/6. ^oht/
SGHolßsaffl/ l. qumtlll, / Maluasier / 5. ^oht/ Papelnwassr/
^nnnRclttchgcbcl^t/Z.ioht/Vamlicl'S/wachem Tranck
Klrau'ß/Mtt zerlassenem Safftvnd zei fiossnen Kirnet,. Hlcftr
Tranckkan 2. matzllmT!aFwaimgebla«chtwilden: ^«us-

Ein cn^ers.
s^) Irschm Glmnm/ in wclsse,n Wem zerstossen/isimit

^ gewiss« r Erfahrnuß bewährt/ daß crgut ftir öm Smn

Einander^.
^ In q.-wisse Arlmcy/ für dm Stein der Nieren / vi? ich Hab

^H^. »u.ch osstw^i d^biy a«ftmden/ wanit ich 0<m Panenten
^^ na^l folaenß« sVom<niFcl»aucht. 3?imbSeor^onöl/
von Mit- ManKW,'uuerihk / ^erpmtm / frisch Butter //c-
des ein haib Mmt»t/ Saffian/ 1. Serupel/ Zerlaßln eniclN
Bcekeu od.r ))fm /bey tx m^t lv r/vnnd bähe dann mit einem
wäi>.!°'!, T?M!v in gefaat.mSast't eyngesiossui/dmhiNdcm
5^hill r,nd ocn Aftern: Ucucä. Victoiiu5.

(5«n Bcw hrung vor dcm Stein.
Ii^b Scanbnlchsajst/H.<oht/deß bcsim Mttndat/an

^/ ^ K ^ u, üt. V« nn, chs/vnd zerlaß es in gut. m stai ckcll U3enV
S vc>v. d gzbs dun Krancken ennnah! in per Wochen nüch-

I ilj Em
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Elnanrers.

In erfahnn vss wlmd. rbarlich S'uck in B ^v>b'''l^^ vor
dem Smn des?l.c» en vnft ^aftn /wenn man 5m )>.^
tienten / 2. mahl «n oer Woch»n / e«»', vnlcz.nl i n<den

TranckglbtauffT. Monat. N»mb «n, Süßholtz/Ib«stt<
wurn/ Pappclwum / jedes 2 ^oht/ Mecrhirsch /1.^i ovt/ laß s- <
dcn tn genug Slanbrechwaff^ ;u Vl rkierung d, si l>M Thtllv/
f> :^l e« durch / davov n«mb s. toht ^ Vch" lstcui kl, m gepülucn/
2 qumrlm/vcrm»ichtvno ^augllcht di,n Klancken zuttlneten g»!

Für den Stein.
Pettssrraulvbef einem Ziegel gewärmbd / mit Mal-
uasicr angefcuchlct / an tue Scham gestrichen / ist nütz-
ijchD-dmSmn: ?cr. ^,n<i. ^rrkwluz.

DenSteinzernalnen.
^S zermalmet dcn Stein/diese sonderbare Arßnev: 5?im>

, emswKnHa'en st,ch,hnv vnodannmttBiulvcrbränt/
davon g.betl'ch ^g K m Mtlcntc m«t Zlscm blß gekocht.

Auch das Pulste elnes Haj« ne / der von Km Gcda m gerclnu»
gel sey/cyngebm alle Tag auff H. qumUm/ ncht oergleichey außz

FürRauden der Blatter.
S ist durchlange Erfahrnuß bekannt/ daß die Rand d«
.Blattern/ so ein vnlcidelmche Kranctheit/ vertreib, n wc r-

- >>^de mit dem Katzenwedelkraul. Hann mit diesir clnlgcn
AstzmyvonKstzenwcdelhat cm Barblercr dtestKlanckhettoff«



Arßney Buch. '«'
Pnwcg gettomwm/als er d,ß Kraut in cmem 6ec«ck dem Kratt^
^km dargereicht: lo. ^n,. ^gricola.

Für VerHaltung deß Harms.
^ S werden in dm grösseren Schneckm/weisse länglich«
'^ Stem/Rauh/vndcn etwas Hole/gefunden/die »ch von

'' dem Haube außgctruckt/zü Gebrauch zubehalten pfieg/
d«cwcil sic den verhaltenen Harm tmdcn/vnd deroselbm Harms
gang schllpNng vnd gängig mcich.n/ so sie klem zerflossen in
V^meyngmvmmenwerdm: l.cmnu5 Lemuluz»

Den Harm zutreiben.
H die Jungen Kinder den Harm nicht können lassm«
N^mb die allerdünstcnZwibclSchale oderHäullin/ss
zwischen einem jeden Fach oder Blatt liegen/ legb dem

kranckmKmdfomcnauff dabRtzor/<b macht harmm.

Em Pflaster zu dieser Schlrachheit.
In treft'sndllch gut Masierzu dem perstandenen odesvefF
stl'f.'fftmHarm/dae'lNir das )!?asser schwerlich oder gal

. Nicht ablasscn kan. )?lmbvt»rKnoblochhauptcr/ laß sie
ein wenig vnicrhtisscrAschm cnva» men/zerstoß sie im Mörsel/
saniptclncmhalbmioht pftffti-s/dlß Pflaster lege warm in die
<^cbös ober das Gcmachte / dam« w:rvtdc»n Kralltkmgc^

Emanper^.
In f.'silich Orkney / so ftmand l>nHa-mnl't5.mlassn/
?»!Md,ly l> nr/;» ly.io^'/ <Z.,chholdtibc»s/i. ioht/dley
Kl:cvloch^^cl/znsioß .^»s, thud^rzu clnHa<,dlv^

GcrsicW



««4 ArtzncyBuch.
Gcrstcnklepm/gazst zlv.y M:ldt wessen Wckl d.Mlber/fiebi
ee ölßcsDlckw.lde/Mccln p.l.iftcr/simch^ aussem Tvuch,
vnd Kgs lparm vbcrd/cSelMn.

Für vllvolko'Nmcn Hannen.
AsTaubenschma'ftlähmet ln diese,n sta5l schr hoch
ä!cx»näclLcncäia^5, wann Mau/tch damit salbet.

Für perhaltm^n Harm/vsn wegen w

^Ann gleich der Kranck HM lod w?re / so macht diest
^Arßncy m einer halben Smnot härmen/zerbricht alle
' Stein derNicren/m 10. oder 12. Hagen. N'wbdas

Kraut/ welches aufflatan VirZa aurcagenalmtwirdl/mach es
zu pulsser/glb dem Krancken Morgends nücheer nnen EßlMl
voll davon/ in nnemEy zu trinckn/^Stundt daraussgesi^
siet/so wirdt derKranck in einer halben Stundtnarmen. Vnu3
so er solche Arßncy/i<,. oder«. Tag lang ane/nandn ae5mu-
chet/ wiwt es /ßmalle Sinn m drn N^m je^echez, / vnd oh«
allen ^chmertzen auMtzi-en: ^^cxiu» ?cilXNc>nc»n»z.

Harm zutreiben.
C^fCh glbc el)«dasPulsser/von gebrannten wellchmM^
^^^ckm/MttGncsemgunnni/damil es desto wirekilch^ /
<^^ wie auch wemgershadlichermHamureibmden'lattwlrs
gcn mit Syrupen zcrlasfm/so der KranckM bMä,nlich/ ,6
ßfftvonwisesfahnttiloA.u«l^nßil«.



ZlttzttcyBuch. i«5
Ein anders.

^» H der Harm ausfgclMn wüw/von wegkemcs Mren-
^Hftcms/ so sich in dicHarmganggefekt/sol n;an vlH r ^ ttt^
^Z^we^g oderdesselbtsen Pulsserqebrauchm: Scn Kot von
Malis n/von Taub« n /der grawm Esilm/jrdes a. <otzt/ Ver,
«uscl-ftm.t anderthalb Pfundt vcrschaumbdemHoma/ oarauß
kin^attwerggemacht/vlzdeyngwm/i.<loht in emerBnchoocr
Wem: Hderan statdesi Honigs/mmb »'o vieldt^ besten Zuekers/
vndmachTasimdarauß«Von welchen du widerumb/i. ^osit
eyngcbcsi in eincr Brüh oder Wem. Diese Arßncy zub< auch»»
wann du wirst fortfahren/ lr irdt sie in 3. Tag dm Harm tmbcn/
vbwol du gleich dm crstm Tag dessibigen Nuß spürcll wirst.
F)ann es zerlhcllt dm Nlercnstem.Wcnn man lieber das Pulfter
gcbl auchl/so sollen zween Ecrupel in nnem Brühl,« oder W^i»
eyngegebmwerden:^lariänu5 ^ÄnAuzLHwKrHküz.

Ein anders/in Verhaltung deZ Harms.
In fostlrehes Del/so verhaltenen Harm fordert/entstanv
den von Kaler/ Blast/vnd mehrerw v^rladens m,t essen

^vnd lsmeken/welchesichiNmeMerIugendt nie habwöl-
len offenbarm/dann einem meinem guten Freundl, so nn Nca-
pollraner gewcftn. Jetzt aber in mamm Aili-r/zu Nuß dem
menschlichen Geschlecht/wilichesanzligsn/w.rdtalso zuberti^
tet: MNSchwerlclwurß/wilden QHlZanr.^imIlü rama«.
lci,8cc)lo^^n6ricn,AbrahambsBaum^Nkcl, /edw4 qumt^
Kn / Cavvaren Scheelffen / s. ^oht / Rauten / 2. qmnltm / ^ or^
bonm anbcrthalbquinllin/ieindottlröl2.Pnmdt, wass<7l siar-
cken Csslg/ 9. ioht/was zerflossen Nohl hat /zerstcssc c^öbllcht/
?l)csnnscho/laß siede im küossern Geschirr/W zu Verün üq r^ ß
Ejsigs. <Diß istaberdaoZeichen/ wann sich in EM verlohm«

Aa hat/



ckt ArtzneyBuch.
hat/ dassein Tropffen indas Fewergcworffcnnicht lprstze. Dast
hinweggechan/geseihtt vnnd ausigchrest/auffbclMmin einem
Glaß wol vermacht/ daß es nicht außriechc. Wann du diß ge-
brauchm will/ thu im also: Nlmb davon / so viel du w,lt/ mit die^
sim salbe warm/ das Hberthnl der Scham/vnd die Hrt vmb oie
Scham/ doch zuvor wol warm gemacht vnd gekratzt Meinem
warmmThuch/ Es wirdt gleich wunderdarlichden Harm trne
Ken: 1cicm7

MrbeschwernußdeßHarmcm
Je Eselin/so in den Kellern vnd si uchlm Dnhen gesiine
denwcrdenmitviclFWn/ löftn den vcrftsscnenHarm

's wundcrbarlich/sosiezcrstoffenunvassemWeingetrun¬
ken werden: Oder so von ocnsclblgcngedo'rrtcndasPulffer in
Wein cyngcnommcn wirdt. Biß Hab tch von einem / so es mit
gewisser Erfahrnuß l-czeugt/welcbcmich dergleichen widemmb
cmgulSlückmitgahcilt: ^nr. ^2^^.

Ein anders/ für versessenen Harm
vnd Sttt«.

'>Imb <5. «loht geschehller Pevonmsamm/laß beißen 5.v
. Taq in gutem Brantenwein/oattzersiossm / mtt Rosen-
^wasser angcftuchtttvnndaußgetruckt.Dieses 4. iehl

cynzcbenmitBrambeerstaudenäschm vnd VellcariX clecoa»
Morgende vor Tag einmahl in der Wochen: ä.nr. kumHuel-
In«.

Einanders.
In Pfiasier zubeschwernußdeß Harms /so erfahren von
Meister l.coaeUo. Amch wild PafieyenwuMl / laß

foctzcn^



ArtzneyBuch. K,
fochmvnter derAeschen/vnd sofie wol vnd «cht gekocht sind/
thuc das Maretdavon/vnd stoß sie ohn Oel/leg sie dann vbcr
das Summ vnd Meren/mWeißMes Pflasters: Leom-llu«
kHuemmu5.

Ein anders.
"Ben zu gleieber Schwachhat ein wolbenlhmbtcs vnW
Erfahrene Pflaster. Nimb wild Pastcyenwurtzel /1.
^Handtvol/S. Pclcrekraut/CreuPvurß/ Paplen mit der

Ades ein ha!bHandlvol/<lcinsimenmchl/ Bockshom/ jedes
H.-loht/die Wnrßel zerschnitten/vnd mit anderen gesotten/ so viel
genug ist / stoß sie in einem Mörsel / chu dann dazu die vorgesag¬
ten Mehl/mach dann mit vorgesagteröccnNion vnd Scor-
zpionöl/soviel gcn.ug<st/cinMaster daraus)/vbcr die Scham
VNd Weiche gelegt: 1äkm>,

Für vbcrstüfftges Harmm.
Hn vberMssgent Halmen/Hab ich erDch mich el"led»>

hgel/vnd damlöie junge Tochter p2!2uicinie, auch alle/
so mir zuhanden kommen/als sie von anderen verlassen

wahren vnd vewmbcn/ob wo! sie diefilrnembste Aerlzte gehal¬
ten wurden. Ale ich aber cmrn m dcroftlbigen beysein fast aujf
einen Tag gehcylt hatte/welcherallbcrcil auff cm Monat in der
Cur gelcgm / nicht allein fem Mütcrung erreichte / sonder schirr
darob siurb'vcrwundeztez,siesich:<)bwol dieSachmchtzuvel'-
wundcrnwcnhwar. Von durch« elende« Ariincycncndh,c!tlch
mich/die andern gebrauchten sich derselben: Ich endhzelt nuch
vonfclsien Sachen / dleaudern verniahntm dlc Krallen darzu -.
Ich brauchte RosanKm/sie hiesseu es ml gut -- Men, proc^«

Aa lj jwnd



,88 ArtzneyBuch.
siund in warmen Sachen/der irrigen m kalten: Ich legte ansf,
dze Nieren anziehende Hrtzney/sie feuchtelm/daß alles verschloß
sm Wajser nicht zu den fürnembften Gliederen Mit Gewalt
schlsge: Ich entzöge das Aderbeth/ sie gedachten nicht daran:
Ich wafthle offt die Fuß sie aber vn saumbtcns: Weissen Wnn
schmbteichfür/sie sagten erseynicht gesundt:Ich verbiete d.<s
Essm / Vbung vnd Schlaaf befähle ich. Welche;wcy sie mit
Mir gemein gehalten. Wetters nach diesem / Hab ich erfundm zu
dieser KranekhcitcinbershmblIlMliey du lchlndasBuchvo»
Hcimllgkeitcngesetzt: ttlee. (^Hrclunu^

Zu versessenem Harn? der Weiber.
D an Fraw nit Hannen mag / die r. m ne Kressen S<^

^^ men/ vn Schlveiß den wol nmWm», oder m:t Wasser/
^l vndtnnckdarvon/whtlfft.

^ SoeinerdasWassernichtsaltenkart.
^^^esm ist ein gemeine Arnney / so zu Nacht in das Beth
^ ^ I' l'i un«cn, ,v<5 «nan die Maus: gcl'"a!lche. Eliude ver-ü
(-^^ö machen Ilmmet/ Parende.'5'holß/S^ieanardl/Rosen^

zucken Äpsin/ pmel-ü/e Pu/M?-/ D ^ be/onderer Eygenschafft
zudlcftr MancklMkcnen: iac. ^c>.!.'cnu5.

BerHiumder iungen Kinder wirdtauMchaltcn/Mitge>
follenm Mausen: plmiuz.

iiere-m'. g,bt das Pulsier von Mausen in Wem oder
Gcystml^ch .'yn wann dcr Haz m wtdcr den Willen vnd Zu viei
PlUjl: (>onculluz (-csneruz.

Zu verscffcncm HarM.
^^ ^P.terskl.^.lSafft/auff 6. ^ohtgemmckcn/forde«

o... perjeHne. »,..dslch.zujHaltendcn HaiM/gljodaß
wH^
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es f«r ein Wullder zusehen/wie auch dasslbige aussen,«« ge-
wahtteZ,egelgelegt/ntit Maluculcr angesprengt/and/e Scham
scfinchm/ tst nützlich denen / so m« dem Stein vnn> Kranckhnl
dchHasmsvbelbehafftsind:kcr. ^nä. kurckiolus.

Für den Branndt dest Harms.
A^ Ntcrande, n haben mir ein Arßney/ ob sie wol Empirisch
H^ isi/das Wasser außgewgen von Bonenbluht/ oder der-
^^jelben 5lleqmn. Harumb dlcses Wassers auss 12.
Ccht/m 3. oder 4. Stunden vordem M«tag oder Nachtessen
eyi'genommm: Vernnscht auch mit diesem Wasser SiWolK
Syruv oder Magsamel, Syrup: ciHbr. l^Uopius.

T rännender Harmwind oder Kalter,
ftlch>

^Drmemq ist cm Edelkre.ut zu der versiopsstm icber/
imlt W«n oderWas^gesotten vnd dem Krallckcndar-
semebt. S»es«r Tmnck P em gew,K E/Mmcnl zv

KmKaltw/ach: ^aerni^uK

Eluanders/zubrännendemHarm.
Attichsamen / Endmiensamm / Burßelsamen/Weiß^
.Magjämen/ jedlS 4. ^oht/ NachtsclMtmsamcn/ein
chalb qu-ml. 4. <loht Sebcssen / 1. quintl. Sassran/

^ho?« and.nhalb ^oht/IauneßllN dmthalb <loht/Brunn-
waftcr s. Pm«l0t. Koches nnteinande»/bißderHritthelleynge-
^ottm/damaeö sechees/ vnd bchaltdasTranck. So du es Witt
gebrauchen, g'bMorDndbNüchterdem Krancken davon H^oül/
nnt sampt 2. ^ obt / Vwl Syttlv/so wlrdl derKranck m 4. Ta-
setigcsunct^ ^^^u«.
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Ein anders/ zu Brandt deß Hanns.

In edle vnd kraffnge tattwcrg / für dm Branndt deß
Harms, iattichsamm/ Burßelsamen / jedes 2. Sem,

?pel/Wliß Magmsamm/z. ioht/ Wegwart/Sauram-
pffcr/EndlMM / jedes i.quintl. Bas Marck von Scbestel^
Damasccncrpfiaumm/jcdce4.<loht/ Ammelmchl s.ioht/
spoclij clc eanna, 2. toht/Tragaqant/Arabischen Gummi/
geschahen Süßholy /jedes -.qumllm/den Schleim von Sc-
bcsim einhalb Pft'nlt/Waß Vlol;uckcr/i6.<loht/gesiossm vnd
Mlt^cniäy5 vermischt/dann mitZucker msüßGranalapffcl-
lafft ein halb Pfundt gckecht. Ein Löffel vollaujfemmahlepn/
genommen:^.nron'mz kumiuicNuz»

FürdasBlutharmen.
iChhabeinmdem <2«Heßzc> OiuiLernKar6imrl'crk/ft
lvicl vnd lauter Blut mit wenig Harm gcharmct/mil den
'«Tafiin von Agsiein »nit Wegerichwasser / eyngmolu-

WM vor dem Schlaaf: (^nritto^K. äc Vcga.

auDweh
gtcht/genannt ^oUc^
Ein gewieß Experiment.

In gewieß Experiment wider jnnerliche Schmertzm/so
von Auffblehung vnd Wunden kommen. Brmne den

^ Knochen vom Schweinfuß/bißerwciß wlrdt/stoßjhn zu
Plllsscr/vlldjllmb deß Pulffers c,n quintlm m einem Trunck

Wein/
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